
Offenes Haus der Begegnung Mösthinsdorf 
Bäckergasse 4a, Petersberg OT Mösthinsdorf 
Donnerstag, 19. März 2020, 18 Uhr 
 
 
Ortsgeschichte festhalten und erlebbar machen 
 
Eine Chronik, egal ob sie die Geschichte eines Ortes, eines Vereins oder einer Heimatstube 
dokumentiert, ist eine sehr große Aufgabe, die viel Zeit in Anspruch nimmt. Sie zu beginnen oder 
fortzuführen, erfordert diverses Handwerkszeug. Ortsgeschichte ist nicht nur Fleißarbeit im „stillen 
Kämmerlein“, sondern sie begeistert und berührt, wenn es gelingt, sie erlebbar zu erzählen. 
 
Mit unserer Weiterbildung möchten wir zwei Impulse weitergeben, die wir als Veranstalter 
empfehlen und zeitgeschichtlich Engagierte unterstützen und motivieren können.  
 

1. Der Dorfspaziergang: Starten Sie einen Dorfspaziergang durch Ihren Ort und Ihre Geschichte! 
Lokale Experten aus Zörbig und Ostrau (Landkreis Anhalt-Bitterfeld und Saalekreis) erzählen 
uns von ihren Erfahrungen. 
  

2. Kommen Sie mit Zeitzeugen ins Gespräch! Der Verein „Niegripper Heimatfreun(n)de 
zwischen Fluß und See“ (Landkreis Jerichower Land) berichtet von seinem „Bilder-Café“. 
(angefragt) 

  
Im zweiten Teil der Veranstaltung wollen wir mit Ihnen in den Dialog kommen und klären, wobei Sie 
Unterstützung für eine lebendige Ortgeschichte brauchen. 
 
Der Abend ist der Auftakt für einen mehrteiligen Kurs „Ortgeschichte“, bei dem Sie die Inhalte 
mitbestimmen können.  
 
Ablauf der Veranstaltung: 
 
17.00 Uhr  Führung durch das Haus / alternativ Mösthinsdorf 
18.00 Uhr  Begrüßung, Impulse 1 und 2 
19.00 Uhr  Pause mit Imbiss (für Selbstzahler) 
19.30 Uhr  Ortschronik und Heimatgeschichte: wobei brauche ich und unser Ort heute 

Unterstützung? 
 Porträts und Visionen der Teilnehmer/teilnehmenden Ortschaften 
20.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 


